
Die DEMENSCH-Wanderausstellung 

„Alltagssituationen von Menschen mit 
Demenz“ präsentiert sieben Zeichnungen 
des Cartoonisten Peter Gaymann. 

Diese besondere Ausstellung der Alzheimer-
Gesellschaft Brandenburg e.V. Selbsthilfe Demenz 
nähert sich dem Thema Demenz einmal anders – 
nämlich mit Humor. In den Drucken setzt Peter 
Gaymann den Alltag von Menschen mit Demenz in 
Szene und trifft mit seinen Cartoons sehr pointiert 
die Kernprobleme, die sie und ihre Angehörigen 
tagtäglich erleben. In den Zeichnungen wird 
nachfühlbar deutlich, welche Anstrengungen es 
kostet, sich in einem Leben mit Demenz 
zurechtzufinden und dieses erfolgreich zu bestehen. 
Ein entspannter Umgang kann gelingen, wenn man 
nicht alle vermeintlichen Fehler korrigiert und auf 
das Rechthaben pocht. Letztendlich spielt es keine 
Rolle, ob die Brille statt in der Spülmaschine im 
Kühlschrank gesucht wird.

Gemeinsam schmunzeln, lächeln oder gar Lachen 
ist ausdrücklich erlaubt!

Im Land Brandenburg leben derzeit etwa 58.900 
Menschen mit Demenz, Tendenz steigend. Zwei 
Drittel davon werden von ihren Familien 
unterstützt. Die Diagnose Demenz verändert die 
Lebensperspektive aller Familienmitglieder. Mit 
dieser Ausstellung will die Alzheimer-Gesellschaft 
Brandenburg e.V. Selbsthilfe Demenz darauf 
aufmerksam machen, dass Demenz uns alle angeht 
und die damit verbundenen Herausforderungen
nur gemeinsam gemeistert werden können. *

Platz für ihre Notizen

* Texte und Bilder mit freundlicher Genehmigung der
Alzheimer-Gesellschaft-Brandenburg e.V.
und ©Peter Gaymann · www.demensch.gaymann.de  
aus dem DEMENSCH Postkartenkalender 

DEMENSCH-
Wanderausstellung

 „Alltagssituationen 
von Menschen mit Demenz“

Ausstellungseröffnung am 
2. Februar um 14.30 Uhr

im Gemeindezentrum der Evangelischen
Kirchengemeinde Blankenfelde-
Jühnsdorf an der Blankenfelder

Dorfstraße 49 in 15827 Blankenfelde

http://www.demensch.gaymann.de/


Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten 

des Büro der Evangelischen Kirchengemeinde
oder nach Absprache besucht werden. 

Das Büro ist geöffnet:
Dienstag 10 – 12 Uhr
Mittwoch 10 – 12 Uhr 
Sie können im Büro anrufen 
unter 03379 372778

Termine für Besuche außerhalb der 
Öffnungszeiten des Büro sprechen Sie bitte 
mit Diakon Thomas Hartmann ab.
Tel. 03379 38857 / Mobil 015142068106
thomas.hartmann@gemeinsam.ekbo.de

Das Gemeindezentrum 

der Evangelischen Kirchengemeinde 
finden Sie an der Kreuzung Zossener 
Damm / Potsdamer Damm / 
Blankenfelder Dorfstraße 

Zusammenarbeitende in der 
Thematik sind:
- KinoKultur
Blankenfelde-Mahlow e.V.
- Gemeinde Blankenfelde-Mahlow
- VS Bürgerhilfe
- Evangelische Kirchengemeinde Blankenfelde-
Jühnsdorf
- Seniorenbeirat der Gemeinde Blankenfelde-
Mahlow

Peter Gaymann

Peter Gaymann, geb. 1950 in Freiburg im Breisgau, 
gehört zu den erfolgreichsten und beliebtesten 
Cartoonisten in Deutschland. Gemeinsam mit dem 
Gerontologen Prof. Dr. Thomas Klie hat Peter 
Gaymann Zeichnungen und die Ausstellungsreihe 
„DEMENSCH“ entwickelt. 

Die Cartoons verweisen darauf, dass Menschen mit 
Demenz und deren Familien für ein gutes Leben mit 
Demenz alle Mitmenschen brauchen: die Nachbarin, 
den Polizisten, die Bäckereifachverkäuferin und viele 
weitere.

Peter Gaymann in seinem Atelier
Foto: Julian Gaymann *

Die Alzheimer-Gesellschaft Brandenburg e.V.

ermöglicht mit der Ausstellung einen anderen 
Zugang zum Thema – nämlich mit Humor. Peter 
Gaymann trifft sehr poentiert die Probleme der 
Erkrankten und ihrer Angehörigen. Die 
Ausstellung verdeutlicht, welche Anstrengung es 
kostet, sich in einem Leben mit Demenz zurecht 
zu finden und zu bestehen. Ein entspannter 
Umgang kann gelingen, wenn auf Rechthaberei 
überwunden wird. Was macht es schon aus, ob 
die Brille im Kühlschrank oder der 
Waschmaschine liegt. *

Einen entspannten Umgang suchen einige 

Akteure vor Ort mit dem Projekt „KinoZeit-
Momente des Erinnerns“ was immer am dritten 
Mittwoch im Monat den Raum für an Demenz 
erkrankte und ihre Angehörigen öffnet und zu 
einem Film einlädt. Auch über andere Projekte 
im Zusammenhang mit „Demenz“ finden sie, am 
Ausstellungsort, Informationen.

Seien Sie herzlich willkommen zum Schauen, 
Schmunzeln, Reden, Hören, Informieren, Kontakt 
knüpfen ...


